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dein liebeswahn


gib mir


deinen liebeswahn,


es ist auch meiner,


er beginnt mit


glutaugen


in den seelengrund,


dann


liebemachen


bis zur basis


unserer steinzeit.


naturgemäß


können wir uns einen


ballern u. in


stiller ekstase


aus dem leben gehen,


weil der rest


ohnehin


nur nachspiel


sein wird.


dein werk,


mein werk,


lächerlich,


ohne bedeutung.


gemeinsam


vergessen,


du auf dem altar,


ich irgendwo,


wo immer wir sind,


einen moment lang


haben wir uns


gesehen.


bah,


fußgängerzonen,


endlose gespräche über


anschaffungen,


freizeitplanung u.


altersvorsorge,


alles verbrannt


von deiner heiligkeit.




im augenwinkel


haben wir das glück gesehen,


ein gehobenes glas,


ein warmes haus,


ein gutes gespräch.


alles unglück war verschoben


ins provisorische, mit versuchtem


bürgerlichem bewusstsein,


apotheose des nunc stans.


was würde zum schluss zählen,


die wir lieben zu versammeln,


mit händedruck u.


festem blick.


im hinteren eck


des zimmers


die erinnerung


brötchenholen als kind,


singend u. selbstvergessen.




erst malte


die innere raupe


an dem wort


liebling,


die buchstaben standen


groß in der landschaft,


jeder buchstabe mit


eigener stütze,


wenn sich eine geschichte


meldete, zerplatzte


ihre blase


an der spitze


einer feder.


dann etwas, das


den boden


zittern ließ,


luftmalerei


als horizontlinie,


streicheln,


flüstern


der eingebungen,


mit zukunft gepaart.


etwas großes


zog bogenförmig


durch den stillen morgen.




die schlangenfrau


vermag


vom riesenschirm


kurz wegzulocken,


wenn


der eintritt billig u.


ihre bewegungen gegen


alle gesetze der physik,


wenn


sie, süß u. niedlich,


dass man sie gleich


mit nach hause


nehmen kann,


wenn


sie auf dem spiegel


liegt, in dem auch


der betrachter


sich betrachten kann,


wenn


sie auf einem riesenfeld


zucker liegt, jede


ihrer schlangenbewegungen


fein knirscht u.


der betrachter


beim betrachten


zucker


nehmen kann,


wenn


sie ohne


das leiseste knacken


ihrer wirbel,


wenn


sie im schönsten flüsterton


betet,


dass gleich


die kollegen kämen,


zweiundzwanzig motorradfahrer


in die halbdurchsichtige


metallkugel einströmten,


die einen


auf der äquatorlinie,


die anderen um


90 Grad versetzt, mit


höllenlärm u.


besten aussichten auf


menschenmatsch, der


jederzeit


möglich wäre,


dann


wäre man


eventuell bereit,


vom riesenschirm


kurz aufzuschauen,


oh danke,


betet


die schlangenfrau,


bereit


für ihr letztes stück.




erdbeerfest im zwergenpark


früher holte man zwerge auf


die showbühne, damit sie dort,


jeder für sich u. nacheinander,


steine kacken,


moderiert von caroline reiber.


heute leben die zwerge im park u.


feiern erdbeerfest, wenn es keine


erdbeeren


mehr gibt, müssen eben


andere beeren


daran glauben.


in thüringen


fahren vati und mutti im


beigen mobil zum


erdbeerfest im zwergenpark, auch


innen ist das auto so beige, dass


das lenkrad beim einparken


wegglitscht.


das macht vati stier, noch bevor er


seine erste


erdbeerbowle


zu sich genommen hat.


die lieben zwerge mit ihren


hutzelnasen,


den gelebten


bärten und ihren


gemütlichen mützen,


das ist das schöne deutschland von früher,


liebenswert, erhaltenswert.


unisono zustimmung der zwerge,


die nun,


selbst im park,


ein ganzes gebirge


an steinen


zusammenkacken.


früher hieß es,


deutschland sei


anal, immer


ging es um


kacka u. die


hochentwickelten


toilettenformen mit der


wahl,


nochmal draufzuschauen oder


weg damit.


kennt man heute noch einen guten


kackawitz


aus der zeit des


gemütlichen deutschlands.


keine ahnung


hat man mehr davon.


jetzt haben


die zwerge


soviel


erdbeerbowle getrunken,


dass mutti und vati


sie nicht mehr verstehen,


weil sie ganz leise in


zwergensprache


den park u. alles
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